
 

Verlegeanleitung NOWOpro MV HB  Rev.: 00 

Abdeckvlies NOWOpro MV HB 

 

Bestimmungsgemäße Verwendung: 

 Zum Abdecken von Fußböden im Rahmen von Arbeiten im Innenbereich. Dieses Abdeckvlies dient dem 

Oberflächenschutz von Fußböden vor Verunreinigungen und Beschädigungen. 

 

Verlegeanleitung: 

 Abdeckvlies mit rutschhemmender Folie nach unten faltenfrei auslegen. 

 Stolperstellen vermeiden! Daher nicht über Kabel, Schläuche oder andere Erhebungen verlegen. Kanten 

und Ecken mit Hilfe von Schere oder Messer anpassen. 

 Bei mehreren Bahnen mit einer Überlappung von ca. 10 cm verlegen. Stöße, Ränder und Überlappungen 

mit geeignetem Klebeband zusätzlich fixieren. 

 Der Untergrund muss sauber, trocken, staubfrei, zug-/druckfest und frei von Trennmitteln sein. 

 Bei Verwendung auf Stufen zusätzlich beidseitig mit Klebeband fest auf dem Untergrund fixieren. (Für den 

jeweiligen Untergrund geeignete Klebebänder verwenden.) 

Empfohlen wird auf Treppen und Stufen ein Spezialabdeckvlies mit vollflächig selbsthaftender Folie wie 

z.B. NOWOpro®SHV 150 oder NOWOpro®SHV 200. 

 Jeweils vor Arbeitsbeginn sowie in regelmäßigen Abständen auf der Baustelle plane Lage des 

Abdeckvlieses und sicheren Halt der Fixierung überprüfen. 

 

Mehrfachverwendung: 

 Zur Mehrfachverwendung trockenes Abdeckvlies mit z.B. Industriesauger gründlich absaugen und wieder 

aufrollen. 

 Achtung! Verunreinigungen mit Ölen, Fetten, feuchter Farbe etc. übertragen sich beim Wiederaufrollen 

auf die Folienseite. Vor der Neuverlegung daher Folienseite unbedingt auf Sauberkeit prüfen. 

 

Hinweis: 

 Durch die flüssigkeitsdichte Folie wird die Diffusion aus dem Untergrund verhindert. 

Die Verwendung auf Naturstein, sowie auf frisch geölten oder noch restfeuchten Untergründen kann daher 

zu dauerhaften Verfärbungen führen!  

Empfohlen wird auf diesen Untergründen ein diffusionsoffenes Spezialabdeckvlies ohne Folie, wie z.B. 

NOWOpro®HB 360 MB. 

 Aufgrund unterschiedlicher Materialien, Untergründen sowie äußeren Einflüssen sind von dem Verarbeiter 

stets Eigenversuche vor Ort durchzuführen. 

 

Entsorgung: 

 Dieses Abdeckvlies kann nach Gebrauch mit z.B. getrockneten Farb- oder Gipsresten unter Beachtung 

der behördlichen Vorschriften auf Deponien der Deponieklasse I oder II (analog Hausmüll) entsorgt 

werden. 


